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98. Verordnung der Studienkommission für die Studienrichtung Informatik 

Die Studienkommission für die Studienrichtung Informatik an der Universität Innsbruck hat in der 
Sitzung am 4. 12. 2002 gemäß § 59 Abs. 1 zweiter Satz des Bundesgesetzes über die Studien an den 
Universitäten (Universitäts-Studiengesetz - UniStG), BGBl. I Nr. 48/1997, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 121/2002, nachstehende Verordnung beschlossen: 
 
Die an einer österreichischen Handelsakademie positiv abgelegte Reifeprüfung wird für das Bakka-
laureatsstudium der Studienrichtung Informatik als gleichwertig der Lehrveranstaltungsprüfung 
"Volks- und Betriebswirtschaftliche Grundlagen (Vorlesung 2 und Übung 1) anerkannt. 
 

Sybille Hellebrand 

Vorsitzende der Studienkommission Informatik 

99. Begutachtung des Studienplans für die sozial- und wirtschaftswissenschaft-
liche Studienrichtung Soziologie (Bakkalaureats- und Magistra-
/Magisterstudium) an der Karl-Franzens-Universität Graz 

die Studienkommission Soziologie an der Karl-Franzens-Universität Graz hat am 10. April 2002 den 
Entwurf eines Studienplans für die sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Studienrichtung Soziolo-
gie beschlossen. Auf der Grundlage dieses Entwurfs stellte das Fakultätskollegium der sozial- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät den Antrag auf Einrichtung dieser Studienrichtung am Stu-
dienstandort Graz. Die neue sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Studienrichtung Soziologie 
wird voraussichtlich am 1. März 2003 per Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur eingerichtet; parallel dazu soll die derzeit bestehende geistes- und kulturwissen-
schaftliche Studienrichtung Soziologie aufgelöst werden. 
 
Damit der neue Studienplan plangemäß ab Wintersemester 2003/04 in Kraft treten kann, ist es erfor-
derlich, das Begutachtungsverfahren bereits jetzt einzuleiten. Der Studienplanentwurf ist im Internet 
unter www.kfunigraz.ac.at/sozwww/home.html abrufbar. Es wird gebeten, Stellungnahmen zum 
Entwurf bis spätestens 10. Februar 2003 an die Studienkommission der Studienrichtung Soziologie, 
Institut für Soziologie, Universitätsstrasse 15/G4, 8010 Graz, zu richten. 
 

Der Vorsitzende der Studienkommission: 

a.o.Univ.Prof. Dr. Franz Höllinger 

100. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozentin für 
das Fach Med. Psychologie und Psychotherapie, Psychosomatik an Frau 
Dr. Astrid Lampe 

Frau Dr. Astrid Lampe wurde mit Datum vom 20.12.2002 die Lehrbefugnis als Universitätsdozentin 
gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Psychotherapie, Psychosomatik, Medizinische Psychologie ver-
liehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 
Dekan 
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101. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Kinder- und Jugendheilkunde an Herrn Dr. Werner Streif  

Herrn Dr. Werner Streif wurde mit Datum vom 16.12.2002 die Lehrbefugnis als Universitätsdozent  
gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Kinder- und Jugendheilkunde verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 
Dekan

102. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Vorsitzenden der Habilitati-
onskommission zur Durchführung des Habilitationsverfahrens Dipl.Ing. Dr. 
Wolfgang FELLIN („Bodenmechanik und Schneemechanik“) 

Die konstituierende Sitzung der gemäß § 28 Abs. 2 UOG 1993 eingesetzten und mit Entscheidungs-
vollmacht ausgestatteten Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitationsverfahrens 
Dipl. Ing. Dr. Wolfgang FELLIN (Institut für Geotechnik und Tunnelbau) fand am 11. Dezember 
2002 statt. 
 
Der Kommission gehören an: 
 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen GRABE, TU Hamburg-Harburg 
Prof. Dr.-Ing. Gerd GUDEHUS, Universität Karlsruhe 
Univ.Prof. Dipl. Ing. Dr. Günter HOFSTETTER, Institut für Baustatik, Festigkeitslehre und Trag-
werkslehre 
Univ.Prof. Dipl. Ing. Dr. Dimitrios KOLYMBAS, Institut für Geotechnik und Tunnelbau 
 
Ao.Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Bernhard LACKINGER 
Univ.Ass. Dipl.Ing. Christian STÖFFLER 
 
Matthias H. HOFMANN 
Josef WOPFNER 
 
Zum Vorsitzenden wurde Herr Univ.Prof. Dr. Günter HOFSTETTER gewählt. 
 

G. Schulz 

D e k a n
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103. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: THEO-1948 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt), Institut für Praktische Theologie, Abt.: Interkultu-
relle Pastoraltheologie und Missionswissenschaft ab 01.03.2003 auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Kath. 
Fachtheologie. Erwünscht: Doktorat in der Fachrichtung Kath. Religionspädagogik, Erfah-
rungen in der Lehre, bei der Begleitung von wissenschaftlichen Arbeiten, Kompetenz in der 
empirischen Sozialforschung, Spezialisierung im Bereich Gemeindetheologie und Gemeinde-
leitung. Aufgabenbereich: Mitarbeit in der Begleitung von Diplomarbeiten und in der pasto-
raltheologischen Forschung und Lehre, Verwaltungsaufgaben. 
 
Chiffre: SOWI-1939 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Revisions-, Treuhand- und 
Rechnungswesen ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder 
Diplomstudium, Fachrichtung: BWL Prüfungslehre. Erwünscht: Kenntnisse in Abschluss im 
Bereich SBWL Rechnungswesen, Prüfungslehre und /oder Steuerlehre; praktische Erfahrun-
gen im Fachgebiet. Aufgabenbereich: Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen (Prüfungslehre), 
Mitwirkung in der Betreuung von Studenten, Mitwirkung bei und Durchführung von selb-
ständigen Forschungsarbeiten, insbesondere Verfassen einer Dissertation, Kongressvorträge, 
Mitwirkung bei administrativen Tätigkeiten und in Gremien im notwendigen Ausmaß. 
 
Chiffre: MEDI-1900 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Biostatistik und Dokumentation 
ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, 
Fachrichtung: Informatik, Technische Mathematik, Statistik, Mathematik, Wirtschaftsinfor-
matik. Erwünscht: Kenntnisse in Statistik, Grundlegende Informatikkenntnisse, Erfahrung im 
Umgang mit Statistikprogrammpaketen und Datenbanken. Interesse an interdisziplinärer Zu-
sammenarbeit. Bereitschaft zur Beratung bei statistischen Fragen . Aufgabenbereich: Mitar-
beit und statistische Beratung und Betreuung bei klinischen und klinisch-theoretischen Stu-
dien. Entwicklung und Anwendung neuer statistischer Verfahren. Mitarbeit bei Lehrveranstal-
tungen für Medizinische Informationsverarbeitung . 
 
Chiffre: MEDI-1928 
Universitätsassistent(in), Institut für Gerichtliche Medizin ab sofort auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Che-
mie o.ä. . Erwünscht: Kenntnisse in analytischer oder organischer Chemie, Teamfähigkeit, 
gute Englischkenntnisse, Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten. 
 
Chiffre: MEDI-1960 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Frauenheilkunde ab 
sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. 
 
Chiffre: MEDI-1961 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Frauenheilkunde ab 
01.03.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. 
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Chiffre: MEDI-1942 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Radiodiagnostik, 
Abt.: Klinische Abteilung für Radiodiagnostik I ab 01.02.2003. Voraussetzungen: Abge-
schlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Erfahrungen auf dem Gebiet der Schnittbilddia-
gnostik, Kenntnisse und Fertigkeiten auf dem Gebiet der Mammographie einschließlich der 
assozierten diagnostischen Verfahren. Bereitschaft zur Mitarbeit bei einem drittmittelunter-
stützten Forschungsprojekt zum Thema „Digitale Mammographie“. . 
 
Chiffre: MEDI-1929 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Urologie ab sofort. 
Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: durchgeführte wissenschaft-
liche Arbeiten bzw. absolvierte Gegenfächer. 
 
Chiffre: MEDI-1930 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Urolo-
gie ab sofort bis 30.11.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: durchgeführte Arbeiten bzw. absolvierte Gegenfächer. 
 
Chiffre: NATW-1962 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Institut für Mathematik ab 01.03.2003 bis 31.08.2003. 
Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrich-
tung: Mathematik oder ein verwandtes Gebiet (z.B. Info rmatik). Erwünscht: Kenntnisse in 
EDV (Unix, Linux, C/C++, lokale Netzwerke). Aufgabenbereich: Mitarbeit bei der Betreuung 
der EDV-Anlagen des Instituts für Mathematik (insb. Unix/Linux-Workstations, Drucker), 
Hilfestellung für Studierende und Institutsmitglieder bei der Benutzung mathematischer 
Software, Mitarbeit in einem Forschungsprojekt des Instituts. 
 
Chiffre: NATW-1940 
Universitätsassistent(in), Institut für Psychologie ab 01.03.2003 auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: Doktorat oder gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung, Fachrichtung: Klinische 
Psychologie. Erwünscht: vertiefte Kenntnisse in Klinischer Psychologie, psychotherapeuti-
sche bzw. Klinisch-psychologische Erfahrung, spezielle Kenntnisse in Mimik- und Interakti-
onsanalyse (z.B. FACS). Aufgabenbereich: Forschung und Lehre im Bereich der Klinischen 
Emotions- und Interaktions- sowie der Psychotherapieforschung. Mitarbeit in der psychothe-
rapeutischen Lehr- und Forschungsstelle des Instituts für Psychologie. 
 
Chiffre: NATW-1911 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Institut für Theoretische Physik, Abt.: Quantenoptik ab 
sofort bis 31.12.2003. Voraussetzungen: Doktorat oder gleich zu wertende wissenschaftliche 
Befähigung, Fachrichtung: abgeschlossenes Studium der Theoretische Physik. Erwünscht : 
Kenntnisse durch Veröffentlichungen nachgewiesene wissenschaftliche Forschung auf dem 
Gebiet der Theoretischen Quantenoptik, insbesondere Quantengase und/oder Quanteninfor-
mation mit Methoden der Quantenoptik. Aufgabenbereich: Forschung auf dem Gebiet der 
Theoretischen Quantenoptik / Quanteninformation. Lehre im Gebiet der Theoretischen Physik 
und Mitwirkung bei Verwaltungstätigkeiten in Forschung und Lehre. 
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Chiffre: BAUF-1945 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Institut für Baubetrieb, Bauwirtschaft und Baumana-
gement ab 01.03.2003. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaftliche 
Befähigung, Fachrichtung: Architektur oder Bauingenieurwesen. Erwünscht: Kenntnisse in 
Projektsteuerung und EDV, Wissens- und Dokumentenmanagement, Zeit- und Ablaufpla-
nung, Abwicklungsmodelle. Aufgabenbereich: Mitwirkung in Forschung, Lehre und Admi-
nistration. Auch halbtägige Beschäftigung möglich. 
 
Chiffre: BAUF-1944 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Städtebau und Raumpla-
nung ab sofort bis 14.08.2004. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissen-
schaftliche Befähigung, Fachrichtung: Architektur bzw. Städtebau und Raumplanung . Er-
wünscht: Kenntnisse und Erfahrungen in der Konzeptionierung und Entwicklung von archi-
tektonischen und städtebaulichen Projekten. Weiters Engagement und Fähigkeiten in Organi-
sation und Koordination von Lehrveranstaltungen und Forschungsprojekten. Aufgabenbe-
reich: Mitarbeit bei Lehrveranstaltungen und Forschungsprojekten des Institutes. 
 
Chiffre: BAUF-1943 
Universitätsassistent(in) (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Städtebau und Raumpla-
nung ab sofort bis 14.08.2004. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissen-
schaftliche Befähigung, Fachrichtung: Architektur bzw. Städtebau und Raumplanung. Er-
wünscht: Kenntnisse und Erfahrungen in der Konzeptionierung und Entwicklung von archi-
tektonischen und städtebaulichen Projekten. Weiters Engagement und Fähigkeiten in Organi-
sation und Koordination von Lehrveranstaltungen und Forschungsprojekten. Aufgabenbe-
reich: Mitarbeit bei Lehrveranstaltungen und Forschungsprojekten des Institutes. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 21. Jänner 2003 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor
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104. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: REWI-1923 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt), Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht 
ab 01.02.2003. Erwünscht: perfekte Schreibfertigkeiten, sehr gute EDV-Kenntnisse (Word, 
Internet usw.), Bereitschaft zu selbständigem Arbeiten, Flexibilität und Teamfähigkeit, sehr 
gute Fremdsprachenkenntnisse (insbesondere Englisch). Aufgabenbereich: Allgemeine Sek-
retariatsarbeiten, administrative Unterstützung, Schriftverkehr, Parteienverkehr, Bibliotheks-
betreuung. 
 
Chiffre: REWI-1894 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Österreichische, 
Deutsche und Vergleichende Rechtsgeschichte ab sofort. Erwünscht: Interesse für Recht, 
Sprache, Geschichte und Datenverarbeitung. Aufgabenbereich: Sekretariatsarbeiten. 
 
Chiffre: SOWI-1932 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Wirtschaftstheo-
rie, -politik und -geschichte ab 02.01.2003 bis 08.01.2005. Voraussetzungen: Abgeschlossene 
Handelsschule oder ähnliche Ausbildung. Erwünscht: Gute Englischkenntnisse in Word und 
Schrift, Erfahrung mit Korrespondenz sowie den Programmen Word und Excel. Aufgabenbe-
reich: Sekretariatsarbeiten. 
 
Chiffre: SOWI-1935 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Wirtschaftstheo-
rie, -politik und -geschichte ab 02.01.2003 bis 08.01.2005. Voraussetzungen: Abgeschlossene 
Handelsschule oder ähnliche Ausbildung. Erwünscht: PC-Kenntnisse, spezielle Kenntnisse 
bei der Wartung von Internetseiten. Da es sich um eine Halbtagsbeschäftigung handelt, sind 
auch Studenten und Studentinnen eingeladen, sich bei Interesse zu bewerben. Aufgabenbe-
reich: Sekretariatsarbeiten. 
 
Chiffre: MEDI-1952 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Biochemische 
Pharmakologie, Abt.: Vorstandsbereich ab sofort bis 01.05.2004. Voraussetzungen: Matura. 
Erwünscht: perfekte Englischkenntnisse in Wort und Schrift; ausgezeichnete Kenntnisse der 
medizinischen und biochemischen Terminologie; ausgezeichnete Kenntnisse in Power-Point, 
Excel, Word, Macromedia, Corel Draw; Kenntnisse in Finanzverwaltung (Quicken); Kennt-
nisse in Personalverwaltung;. Aufgabenbereich: Institutsreferent(in). 
 
Chiffre: MEDI-1938 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Institut für Pathophysiologie ab 01.01.2003. Vorausset-
zungen: Wir suchen zur Unterstützung für den Leiter der Serviceabteilung eine/n Mitarbei-
ter/in mit abgeschlossener Lehre als Schlosser/in oder Installateur/in. Erwünscht: an Qualifi-
kation bringen Sie vorzugsweise mit: Basis-EDV-Kenntnisse. Wir setzen bei männlichen 
Bewerbern einen abgeschlossenen Präsenzdienst voraus. Aufgabenbereich: Als 2. Mann/Frau 
des Serviceteams lösen Sie mit uns Aufgaben - der Werkstätte - der Administration - der La-
bortechnik. 
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Chiffre: MEDI-1936 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Physiologie und 
Balneologie ab 01.01.2003 bis 31.12.2004. Voraussetzungen: Matura. Erwünscht: Kenntnisse 
in Molekularbiologie (div. PCR Techniken, Klonieren, Sequenzieren, Elektrophorese, Immu-
noblot, etc.), Herstellung von Mikroelektroden, Zellkultur, Laborverwaltungstätigkeiten, 
EDV-Kenntnisse, Sprachkenntnisse (Englisch, zweite Fremdsprache vorteilhaft), Selbstän-
digkeit, Berufserfahrung, Team- und Kommunikationsfähigkeit. Aufgabenbereich: Selbstän-
dige Organisation und Durchführung von gehobenen Labortätigkeiten einschl. Molekularbio-
logie und Zellkultur, Laborverwaltungstätigkeiten. 
 
Chiffre: MEDI-1957 
Vertragsbedienstetenplanstelle k2, Universitätsklinik für Unfallchirurgie ab 01.01.2003. Vor-
aussetzungen: MTA-Diplom. Erwünscht: Computerkenntnisse, Histologische Kenntnisse, 
Beherrschung der Standardtechniken der Lichtmikroskopie (Fixierung, Einbettung, Färbung). 
 
Chiffre: MEDI-1862 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Universitätsklinik für Unfallchirurgie ab sofort. Voraus-
setzungen: Matura. Erwünscht: Erfahrungen in der klinischen und röntgenologischen Vorbe-
reitung und Dokumentation bei prospektiven und retrospektiven Studien, Abwicklung von 
internationalen Multicenter-Studien, umfangreiche EDV-Kenntnisse (PACS, MS Access, 
Adressensuche im Internet, Kenntnisse der Abläufe im unfallchirurgischen Sekretari-
at),Flexibilität bei der Arbeitszeit, Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-1931 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Universitäts-Sportzentrum, Abt.: Universitäts-Sportheim 
Obergurgl ab sofort bis 26.04.2003. Voraussetzungen: Ausbildung als staatl.gepr. Schilehre-
rIn oder LandesschilehrerIn mit Zusatzausbildung als SnowboardlehrerIn. Aufgabenbereich: 
Betreuung der Sportgruppen im Universitäts-Sportheim Obergurgl. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-1934 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Universitäts-Sportzentrum, Abt.: Universitäts-Sportheim 
Obergurgl ab sofort bis 26.04.2003. Voraussetzungen: Ausbildung als staatl.gepr. Schilehre-
rIn oder LandesschilehrerIn mit Zusatzausbildung als SnowboardlehrerIn . Aufgabenbereich: 
Betreuung der Sportgruppen im Universitäts-Sportheim Obergurgl. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-1947 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3, Zentrale Verwaltung, Abteilung für Gebäude und Technik 
ab sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossene Lehre im handwerklichen Bereich oder einen 
Fachschulabschluss. Erwünscht: Kenntnisse im EDV-Bereich, Erfahrung in der Koordination 
von Mitarbeitern, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Selbständigkeit. Aufgabenbereich: 
Gebäudeverwaltung. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 21. Jänner 2003 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
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Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor 


